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Mitteilungen des Bürgermeisters 
 

1) Einführung eines Pensionsbeitrages für PolitikerInnen des Ruhestandes 
 

Bgm. Mag. Nagl: Ich komme nun zu den Mitteilungen. Ich möchte gleich 

vorwegschicken, dass wir einige Stücke der Finanzdirektion in der letzten 

Gemeinderatssitzung nach der Sommerpause noch nicht eingebracht haben, 

deswegen sind es jetzt doch, glaube ich, an die zehn Stück, die wir heute noch 

einmal Ihnen zur Kenntnis bringen wollen. Vorweg aber möchte ich Ihnen eine kurze 

Mitteilung machen betreffend ein an und für sich vorzubereitendes 

Gemeinderatsstück, das heute nicht auf der Tagesordnung ist. Es geht um die 

Einführung eines Pensionsbeitrages für PolitikerInnen des Ruhestandes und den 

dazugehörigen Antrag an die Steiermärkische Landesregierung. Sie haben das den 

Medien entnommen, dass ein solcher Beitrag von unseren Vorgängern auch 

eingefordert werden soll, wir nehmen aber heute von einem Gemeinderatsstück 

Abstand, weil ein Antrag an die Steiermärkische Landesregierung eigentlich nicht 

mehr notwendig ist, weil bereits ein ausgearbeiteter Entwurf der Steiermärkischen 

Landesregierung vorhanden ist und wir diesen schon behandeln. 

 

 

 

2) Messe Center Graz Infrastruktur- und Stadtteil-
entwicklungsgen.reg.Gen.mbH., Generalversammlung; Ermächtigung für 
den Vertreter der Stadt Graz 

 

Bgm. Mag. Nagl: Dann komme ich zu einer Mitteilung betreffend das Messe Center 

Graz. Es ging um die Ermächtigung für den Vertreter der Stadt Graz, am 29. 9. der 

ordentlichen Generalversammlung mit 15 Tagesordnungspunkten beizuwohnen. Hier 

bitte ich wer Interesse daran hat, das Stück noch einmal sich anzuschauen, es liegt 

hier vor. Es ging um die Genehmigung des Protokolls, um die Feststellung des 

Jahresabschlusses 2004, die Entlastung von Vorstand und Aufsichtsrat, die 

Genehmigung, das Land Steiermark in Form der Immo-Finanz als zusätzlichen 

Finanzierer bis 15 Millionen Euro in die Genossenschaft hineinzuholen, genauso auf 

der Ebene der Betriebsgesellschaft um die grundsätzliche Genehmigung der 
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Immobilienveräußerungen, wobei ich Ihnen da auch schon berichten kann, dass die 

Offerte, die eingelangt sind für den Verkauf der Grundstücke rund um das 

Messeschlössl, mehr erbracht haben, als wir geplant haben und damit auch einer 

Vergabe nichts im Wege stehen wird. Es ging um die Neuwahl von Mitgliedern des 

Aufsichtsrates, weil das Land Steiermark natürlich mit der Immo-Finanz gebeten hat, 

dass auch hier Vertreter im Aufsichtsratsgremium dabei sind und die 

Beschlussfassung über den Änderung des § 19 und 15, da geht es um die Anzahl 

der Aufsichtsratsmitglieder in dieser Gesellschaft. Ich bitte, diese 

Dringlichkeitsverfügung zur Kenntnis zu nehmen. 

Die Fraktion der KPÖ nimmt diese Mitteilung nicht zustimmend zur Kenntnis. 

 

 

Die Mitteilung wurde mit Mehrheit angenommen. 
 

 

 

3) Handelsmarketing Graz GmbH; Änderung der Firmenbezeichnung; 
Ermächtigung gemäß § 87 Abs. 1 des Statutes der Landeshauptstadt Graz 

 

Bgm. Mag. Nagl: Auch hier ging es um eine Ermächtigung. Und zwar ging es um 

eine Änderung der Firmenbezeichnung der Grazer Handelsmarketinggesellschaft 

m.b.H. Da keine Sitzung stattgefunden hat, ist das auch in der Abwesenheit des 

Gemeinderates von mir dringlich verfügt worden und ich bitte auch, diese 

Namensänderung zustimmend zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

 

 

4) Graz 2003 – Kulturhauptstadt Europas Organistions-GmbH; 
Geschäftsführerabberufung und –neubestellung; Dienstverträge; 
Ermächtigung des Vertreters der Stadt Graz, Umlaufbeschluss 

 

Bgm. Mag. Nagl: Dann haben wir ebenfalls eine Ermächtigung des Vertreters mittels 

Umlaufbeschluss in der Graz 2003 Kulturhauptstadt Europas Organisations-GmbH. 
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Da eine Sitzung erst wieder am 16. 9. war, hat der Stadtsenat im Wege einer 

Dringlichkeitsverfügung den Vertreter der Stadt Graz Herrn Stadtrat Mag. Dr. 

Wolfgang Riedler ermächtigt, im Wege eines Umlaufbeschlusses folgenden Anträgen 

zuzustimmen: 1.) Abschluss eines Dienstvertrages mit Dr. Rudolf Ebner als 

Geschäftsführer vom 1. Mai bis zum 31. August, also nachträglich, denn Dr. Rudolf 

Ebner wird als Geschäftsführer mit Wirkung vom 31.8. abberufen an seine Stelle ist 

Mag. Robert Günther mit Wirkung vom 1.9.2004 als Geschäftsführer dieser GmbH 

bestellt worden und es ging auch darum, dem Abschluss des Dienstvertrages mit 

Mag. Robert Günther als Geschäftsführer bis zum 31. 10. zuzustimmen. Ich bitte 

auch hier die Mitglieder des Gemeinderates, diese Dringlichkeitsverfügung zur 

Kenntnis zu nehmen.  

 

 

 

 

5) Kunsthaus Graz AG, 9. ao. Hauptversammlung am 31.8.2004, 
Stimmrechtsermächtigung für den Vertreter der Stadt Graz 

 

Bgm. Mag. Nagl: Außerordentliche Hauptversammlung am 31. 8. und zwar die 9. der 

Kunsthaus Graz AG. Auch hier haben wir den Herrn Stadtrat Mag. Dr. Wolfgang 

Riedler gebeten, an der Hauptversammlung folgenden Anträgen zuzustimmen: Die 

Beschlussfassung über die Umwandlung der Gesellschaft, es war ja eine AG in eine 

GmbH, die Beschlussfassung des Gesellschaftsvertrages neu und die Bestellung von 

Dr. Rudolf Ebner zum Geschäftsführer der GmbH. Bitte auch hier um 

Kenntnisnahme. 

 

 

 

 

6) Graz 2003 – Kulturhauptstadt Europas Organisations – GmbH; 
Prüfungsantrag Stadtrechnungshof, Entbindung von der 
Verschwiegenheitspflicht; Ermächtigung des Vertreters der Stadt Graz, 
Umlaufbeschluss 
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Bgm. Mag. Nagl: Dann gab es die Graz 2003 Kulturhauptstadt Europas 

Organisations GmbH, den Prüfungsantrag Stadtrechnungshof, Entbindung von der 

Verschwiegenheitspflicht. Da haben wir um Folgendes gebeten: Mag. Dr. Wolfgang 

Riedler als Stadtrat wird ermächtigt, im Wege eines Umlaufbeschlusses folgenden 

Anträgen zuzustimmen: Die Entbindung des Geschäftsführers Dr. Ebner 

beziehungsweise des ihm ab 1.9. nachfolgenden Geschäftsführers Günther von der 

Verschwiegenheitspflicht und Ermächtigung zur Herausgabe von 

Geschäftsunterlagen an den Stadtrechnungshof im Rahmen der durchzuführenden 

Prüfung. Entbindung von BDO Rabel & Pilz Wirtschaftstreuhand GmbH von der 

Verschwiegenheitspflicht und Ermächtigung zur Herausgabe der 

Geschäftsunterlagen, damit diese Überprüfung stattfinden kann. Ich nehme an, dass 

da niemand was dagegen haben wird und ersuche Sie, dies zur Kenntnis zu 

nehmen. 

 

 

 

 

7) Austrian Space Agency (ASA) Österr. Gesellschaft für Weltraumfragen 
GesmbH; Stimmrechtsermächtigung für den Vertreter der Stadt Graz; 
Umlaufbeschluss 

 

Bgm. Mag. Nagl: Dann hatten wir im Zeitraum des Sommers auch noch eine 

Stimmrechtsermächtigung für den Vertreter der Stadt Graz in der Austrian Space 

Agency und zwar wurde Herr Harald Posch zum Einzelprokuristen der Austrian 

Space Agency – Österreichische Gesellschaft für Weltraumfragen, auf Basis des 

Dienstvertrages vom 6.5.2002 wurde das hier beschlossen und auch hier haben wir 

den Vertreter der Stadt Graz, diesmal war es allerdings Stadtrat Mag. Dr. Christian 

Buchmann, im Dringlichkeitswege diese Ermächtigung mitgegeben. Bitte auch hier 

um Zustimmung, von den Mehrheitseigentümern dieser Agentur wurden wir darum 

gebeten, dass wir diesen Prokuristen bestellen. 
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8) Verkehrsmaßnahmen Fachhochschule Eggenberg – Umbau der Haltestelle 
Straßenbahnlinie 7; Genehmigung eines Finanzierungsvertrages mit der 
Grazer Stadtwerke AG in Höhe von € 69.000,- 

 

Bgm. Mag. Nagl: Letzte Mitteilung von mir, Verkehrsmaßnahmen Fachhochschule 

Eggenberg und Umbau der Haltestelle Straßenbahnlinie 7. Hier ging es um die 

Genehmigung des Finanzierungsvertrages mit der Grazer Stadtwerke AG in Höhe 

von 69.000,- Euro. Das habe ich im Wege einer Dringlichkeitsverfügung verfügt und 

ich bitte auch hier um Kenntnisnahme.  

Soweit zu den Mitteilungen, es ist jetzt 12.24 Uhr und wir können jetzt gleich mit 

Fragestunde beginnen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


